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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
16.0ktober2023 gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 

Gültig bis: 12.02.2035 Registriernummer: BW-2025-005571124 0 
Gebäude 
Gebaudetyp 

Adresse 

Gebludeteil 7 

~Gebäude) 

Bal48hr Wärmee,zeuger ,_ • 

freistehendeS Einfamilienhaus 

Theodor-Storrn-Weg 4 

75015 Bretten 

1973 

1989 

Anzahl der Wohnoogen 1 

Gebludenutztlache (~) 194,2 m1 D nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt 

Wesentliche Energietrager für Heizung 3 1 HeZOI EL 

Wesenltiche Energieträger für Wannwasserr HeizOI EL 

Erneuerbare Energien 3 Art: Ve,wendung: 

Art der Lüftung 3 )( Fenstertuftung D Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

D Sehachtlüftung 0 Lüftungsanlage ohne Wärmerückgey.moog 

I Art der Kühlung 3 0 Passive Kühlung 0 Kühlung aus Strom 

D Gelieferte Kalle D Kühlung aus Wärme 
lnspektionspfti Klimaanlagen ~ Anzahl: 0 1 Nächstes Fälligkeitsdatum der Inspektion: 

Anlass der Ausstelq des 0 Neubau D Modernisierung D Sonstiges (freiwillig) 

Energieausweises )( Vermietung/ Verkauf (Änderung I Erweiterung) 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

Die energetische 0ualitat eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standaltflSierten Randbedingur,. 
gen oder cbdl die Auswertu,g des Energieverbrauch& ennittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetisehe Gebäudenutzfläche nach dem 
GEG. die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Ver­
gleiche ermoglic:hen (Ertllanlngen- siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 

)( Der Energieausres v.ude auf der Grooclage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind 
al Seb 2 dalges1elt Z•isatzlic:t'e lnfoonationen zum Verbrauch sind frei'Mllig. 

□ Der Energieausweis v.ur'de auf der Grundlage 1/0fl Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (EnergieverbrauchsaUSMis). Die Ergeb­
risse sind aJ Seite 3 da,gestell. 

Oalenemebung BedarWerbrauch dut:h )( Eigentümer D Aussteller 

D Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen ZlK energetischen Qualitat beigefügt (freiwillige Angabe). 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

EnergteaUSWetse dienen ausschließlich der lnfonnaUon. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben 

bezeid'lneten Gebaudetell. Der Ene,gieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermoglichen. 

Aiouteler (mit Anschrift und Berufsbezelchnoog) 

KewtDidcgießer 
~ Didcgießer GmbH 
BeehMnlr. 10 
78889Bad5cn)mn 

' o.,m dn •91••1deten GEG. gegebenenfalls des •lgNendelen AndarungsgeseUn z1111 GEG 
' rum Falle dn § 79 Abi.atz 2 Salz 2 GEG 811WAragen 
J Mlhrtac:l'langaben rnogbcn 
• beiWlrfflel«zet•Ba.-vdlltUber~ 
1 IClmunlagen odlr kcmb, ..,._ UA~ ..-ld Klimunlagen im Sinne dN § 74 GEG 

Unterschrift des Ausslellerl <" .,.., 

Ausstell sdatum 13.02.2025 

1 

l 



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 

16.0ktober2023 gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom ' 

Berechneter Energiebedarf des Gebludes Reglatrtemummer: BW-2025-005571124 0 
Energiebedarf 

T1'9lbhausguemlaalonen 106,0 kg c0i-Aqu1va1tnt l(m'·a) 

0 25 

f ..... 

5919 1 

rw•wr:: 11 

frrDetste !>#W W r ... CWJft Hr· 

B 

50 

C r D 

75 100 125 

1a.T kWW(m'·•I 

lst-w.rt 0.95 Wl{m'IQ ~ 0,511 Wl(m' K) 

D e,ngehallen 

Endtnerglebldlrf dllMI Gtbludn f 
331, 1 kWh/(m'·a) 

EI F~ 

150 175 200 225 >~ 

-=-371,7 k\Nhl(m'·a) .. 

Prtmlrentrgltbtdarf dllMI Geblludes • 

EIIC Eotmt!bfdlrtlblod>DYDPIO mw,ndetn Ymlhrto 
)l{ Vllfalwan nach DIN V 18599 

0 Regelung nach§ 31 GEG ("Modellgebaudeve1fatwen") 

)8( V..w.c:tu,geh nach 5 50 Abutz .C GEG 

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen) 335, 1 kWh/(m2·a) 

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 

Nu11Mng--.&.g1en' 0 u ~ 0 II, W.-mwuMr 

D Nu11MngD11&1111ungdlrlß.U-ffegll9l'fflllt 71 Aballl 1 In 

VwtlindungntA&laz2odwJGEG 

0 ~cw6SME~eutt1paadlalefrfullllglopClo 
nstl f 71 Ablalz 1.3.~ \a1d 5 ,n v.t>nulg fflll § 71b 1111 h GEG 3 

0 ~ (Wannenett) (§ 71b) 

D ~l§7tc) 
0 SIOl,do~ (§ 71d) 
0 s.-.•••aww~tf71e) 
D ~ li 8l0rnaN oder WHMßlOft/-dlnYale (§ 711,g) 

0 ~ (§ 71h) 
0 SoiarlllfnH~ff71h) 
0 Denrnle, <INklldd•~..u,g (t 71 AblllZ 5) 

0 Elf\Alu'lg dir ~-EE-Regel aJ Grundlage- 8-c:twvlg ,m 
~ nacti f 71 Abulz 2 GEG Anfall Wir• AnW1 EE' Anllll EE' 

,,..,... dir Einzel• .... 
Mdlr___,.. E,wgle Allung ' anlagt Anlagen' 

Summe' ~ 

0 ~ bei Alugen fli die die 65%-EE-Regel nichl gilt• 
Ar1 dir_,.._ Energie AnWI EE ,c 

• _,. Fullnole 1 u S... 1 del en.v,e--
,u ber Naolu - ber ~ m Fall§ 80 Abutz 2 GEG 
~mogloctl 

• EfH ~-WH ... rtamiloiitlaus 
• ArMll dir EIIV.Nnlage .., der WarmeblflCllll1161g a11r Anlagen 
• ~ EE an der Wennmer.-...,g • E~ Anlagen 

~ 

Vergleichswerte Endenergie • 

•tAIBICIDIEI F d 
0 ZI IO 76 100 125 150 175 :ZOO 225 >ZSO 

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 

OasGEGlasll furdieBeAIChnungdesEne,giebedarfsuntersdliedlic: 
Verfahlen zu. die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen 
kOMen.lnsbesondereMgenstandardisiefterRandbedingl.r,geftau. 

ben die angegebenen Werte keine ROckschlüsseauf den tatsachlichen 
EnergieYerbcauch.Oiea1isgewiesenenBedatfsweftedef'Skalaslndspe­
zifilche Werte nach dem GEG pro Quadratmeter GebaudenAzftach 
(A,J, die im Allgemeinen großer ist als die Wohnftache des GeballCles 

1 nurbet~N«IMMfflllmetnrenAlagetl 
• Si,rwne • gegabei•ülll.....,., e-..._inci.Anlage 
• Anlagen. dte VOI dem 1. Jlrlll8r 202.C zun ZW9dl der~--- 11'1 

einem~ eir,gebu oder ~worden lind oder einer Ubef. 
gengngeu,g inerfallen. gemaß 8erecmung Im Enzallall 

•o At11e11 EE andsWarmebefWllslelll.r,goderdemW~ 
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ENERGIEAUSWEIS fOr Wohngebäude 

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 
1 16.0ktober2023 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer. BW-2025-005571124 3 

Energieverbrauch 

TrelbhausgaHmlsslonen kg ~-Aqutvatent l(m'·a) 

C D E 7 

0 25 SO 75 100 125 150 175 200 225 >250 

___ ..,,:e ________________ ;u, 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

Verbrauchserfassung - Heizung und Wannwasser 

Zeitr.un 

von bis 
Ene,gietrager i 

--
1 -- --

D weitere Einträge in Anlage 

Vergleichswerte Endenergie 3 

E I F G-
0 25 110 75 100 125 150 175 200 225 >250 

Erläuterungen zum Verfahren 

Primär• Energie- Anteil Anteil Klima-
ene,gie- verbrauch Warmwasser Heizung 

faktor 
faktor- [kWh) [kWh] [kWh) 

-
--

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen 
sich auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt 
wird. 
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwarme 
beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beaehlen, 
dass hier normalel'M!ise ein um 15 bis 30 % geringerer 
Energievelbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit 
Kesselheizung zu e,warten ist. 

Das Verfatven zw Ermittlung dea Energievert>rauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter 
GebaudelMzflach (A.J nach dem GEG. die im Allgemeinen grOßer Ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch eines 
Gebaudes weicht insbesondere wegen des Wittenr,gseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energievert>rauch ab. 

' ....,. Fußnote 1 •" Sode 1 des Energ,eaaswe•MS 
: gegebe,•d• ai.dl LeerlllandszU5Ctllage, W•mwauer• odef Kllllpauschalo in kWh 
, Efli Etnlamloenhaul, MFH ~ 

~&o-•AG,~--&c....l>elJIO 

~ 

j 



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 
1 

16. Oktober 2023 

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer: BW-2025-005571124 0 
Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung l 
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energleeff'llienz sind }( mOghch D nicht moglich 

1 -
Empfohlene Modtmlaiffl.11191ma&nahmen 

--
empfohlen (lrei'Mlllge Angaben) 

in Zu- als geschätzte geschalz1eKoslen 

Nr 
Bau-odef Maßnahmenbesehre1bung 1n sammen- E1nzet- Amortisa- pro eingesparte 

Anlagenteile einzelnen Schntten hang mit maß. tionszeit Kilowattstunde 
großerer nahme Endenergie 
Modem,-

-- slen.ing 

1 Keller Kelleroecke. Warmedammung von unten. D X 
6cm 

2 Warmwasser Wannwasser uber die Heizungsanlage n X 

1 

Solaranlage. Sonnen-Energie 

1.1 

1 

lil 

'I 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 O wertere Eintrage in Anhang 

Hinweis: Modemis,erungsepfehlungen für das Gebaude dienen lediglich de< lnformallon. 

Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz rur eine Energieberatung. 

Genauere Angaben zu den Empfehlungen 
Kevin Dickgießer. Energieberatung Dickgießer GmbH 

Bee1hovenstr. 10, 76669 Bad Schönborn 
sind erhaltlich bei/ultef: 

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig) 

' 11ene F ullnolo 1 ~ So,I0 1 des Ell8fgoe8U5woti.es 



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude 
16.0ktober2023 gemaß den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 

1 

Ertluterungen 

Angabt Qtbllldftd-s,n, 1 
Bel Wol'l,gebl11d1n. die zu ._,, nlc:ht ul\lftllbliehln Antlll zu anderen 
• WrhllWlldlen ge,uzt weroen. Ist die AIISllelUlll des Energie­
_, 11111 gemll 5 79 Absatz 2 Satz 2 GEG • den Getlludetlil Z11 

besc11röen, der gennnt als Wohnglblude zu blhlndlln ilt (liehe Im 
Einzelnen § 10& GEG). Dies Md Im Enlrgielulwlls CMd1 die Angabe 
.Gebeudelell" ddlc:h gemac:hl 

EIJIIUldWIEDffllllo-s,tt,1 
Hier Md dlrObe- Informiert. wofOr und in MICher Art emeueroare 
E,-glln getuzt werden. Bei Neubluen enlhalt Seite 2 (Angaben zur 
~ lffllUlrt>lrer Energien) dazu 'M!itere Angaben. 

E"fl'Slltbtdld-s,tt, 2 
Der Energiebedarf wird hier cuth den Jahres-Primarenerglebedarf 
und den Endei lel'giet)edarf dargestellt Diese Angaben werden rechne­
risctl ennittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der 
8aUltetlagen bzw. gebaudebezogene Daten und 1.11ter Annahme von 
Slandarclislef1 ~n (z.B. standardisiefte Klimadaten. 
definiertes Nutzetvemalten. standardisierte Innentemperatur und IMere 
warmege,.wv,e usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Oualitat 
des Gebal ldes unabhangig ll0ffl NU1Z8Mltlalten und von der Wettel1age 
beurteilen. lnsbes0nden! 'Mlgllll der standlrcblerten Randbedingungen 
erlauben die •igegebelien Werte keine ROckscNOsse auf den tatsachll• 
chen EnergilNerbrauc. 

PdmhlllJ■bldlrf-Sdl2 
Der Primll• ~ bildet cle Energieeffiziel 1Z des Gebäudes ab. Er 
berOcksictdigl neben der Endenergie miNfe von Primän!nergiefaktoren 
auch die sogenanrte .vcneae· (Erti.uncl\rtg. GewinllLl'lg. Verteilung. 
Umwandulg) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B. Heizot, Gas, 
Strem. erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen 
geringen Bedarf und damit eine hohe Ene,gieelrizienz sowie eine die 
Ressoutcen und die Umwelt sdlolietlde Energienutzung. 

Energetischt Quflltlt dfc GfbludtbOllt-§elte 2 
AJigegebel I ist der spezifisctoe. auf die wanneübertragen Umfas­
smgsftac:he bezogene Transmissionswärm&vellust. Er beschreibt die 
CUthsctmlliche ene,getisc:he Oualilat aller wärmeübertragenden Um­
fassungsftachen (Außenwande. Decken. Fenster etc.) eines Gebäudes. 
E'r1 kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Wänneschutz. Außer­
dem stellt das GEG bei Neubauten AnfOtderungen an den sommerlichen 
Warmeschulz (Schutz vot Übeftlrtzl.rlg) eines Gebaudes. 

Eildftl8f'9!tbtdl!f-Sfttt 2 
Der Endenergiebedar gibt die nach technischen Regeln bet8Chnete, Jahr• 
lieh benOCigle EneIg1eme11ge für Heilung, LOltl#lg und Warmwasserberei• 
u,g an. Er WWd unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun­
gen enac:tJr ,et uncl ,11 ein Indikator für die Energieeffizien eines Gebäudes 
uncl seiner Magentechnik. Der Endenergiebedarf isl die Energiemenge 
die dem Gebaude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen 
und unler BefOck~ der Energieve,1uste zugef(M werden muss. 
damit die standardisierte Innentemperatur. der Warmwasserbedarf und 
die nct'M!lldige Lüftt.rlg sic::hergeslelt werden konnen. Ein kleiner Wert 
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz 

Anqfbto zur Nutzung IDJIUldMrtr Entmlen zur EtfOHung 
df[ 65%-EE-Reqel - Seite 2 
§ 71 AbSatz 1 GEG sieht vot, dass Heizungsanlagen, die zum Zweck der 
Inbetriebnahme in einem Gebaude eingebaut oder aufgestellt werden, 
grundsätzlach Z1I mindestens 65 Prozent mit emeuert>arem Energien betrie­
ben werden. Die 65%-EE-Regel gilt ausd!Od<lich nur fOr neu eingebaute 
oder _algntellte Heizungen und Obel'diel nach Maßgabe eines Syslems 
von Ubergangsregeln nach den§§ 71 ff. GEG. In dem Feld "Angaben zur 
NulzL.ig emeuetbanlr Energien" kann ror Anlagen, die den §§ 71 ff. GEG 
bereits l#llelfallen, die Erfüllung per Nachweis im Einzellall oder per pau-

' 118111 Fußnole 1 11A Seile 1 des Energie._,m 

0 
schaler ErflAJngsoptlon at,sgeM!Sel1 Mfden. For Bestandsanlagen, auf 
die§§ 71 ff. nicht anzuwenden sind oder ror die Obergangs,egeu, 
nach § 71 Absatz 8. 9 oder§ 711 • § 71m GEG oder sonstige Ausnahmen 
gellen. kOMen die ZU1 Wlmlebenlitsteßung eingesetzten emeuerbat9n 
Enetgietrtget aufgefOhrt und kann jw,els der proz.entuale Anteil an der 
Wlrmeberellltellq des Gebeudes ausgewiesen werden. 

EQdlDtmllYtdnvcb-Stftt 3 
Der Endenergievertnuch v.vd fOr das Gebaude auf der Basis der Al). 

rechnungen von HfliZ• und Wannwasserkosten nach der Heizkostenver• 
Ofdnung oder auf Grund anderer geeigneter Ve,tnuchsdaten ennittall 
Dabei werden die Ene,gieverbrauchSdllen deS gesamten Gebeudes 
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste 
Energieverbrauch f0r die Heizl.l'lg wird anhand der konkreten Ortlichen 
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei· 
ten Mittelwert umgerechnet So führt beispielsweise ein hoher Verbrauch 
in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung 
des Gebäudes. Der Endenelgiewrt>rauch gibl Hill'M!ise auf die energeti­
sche Qualität des Gebäudes und seiner Heizungsarüge. Ein kleiner Wert 
signalisiert einen geringen Vertrauch. Ein Rückschluss auf den künftig zu 
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mOglich; insbesOndere kömen 
die VerbrauchSdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren. weil sie 
von der Lage der Wohneinheiten im GebAude, von der Jeweiligen Nutzung 
und dem Individuellen Verhalten der Bewohner abhängen. 
Im Fal längerer 1....uk1de Md hierfOr ein pauschaler Zuschlag rechne­
risctl bestimmt Wld In die Verbrauchselfassng einbezogen. Im Interesse 
der Verglelchbarkeit wird bei dezantralen, In der Regel elektrisch betrie­
benen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch Ober eine Pauschale 
berücksichtigt. Gleiches gilt fOr den Verbrauch 11011 eventuell voma ldenen 
Anlagen zur Raumkühlung. Ob und Inwieweit die genannten Pauschalen 
In die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle .Verbrauchserfassung" 
zu entnehmen. 

Prlmärenergleverbrauch - Seite 3 
Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fur das Gebäude ermittelten 
Endenergieverbrauch helvor. Wie der Pnmärenergiebedarf 'Mrd er mithilfe 
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vor11ette der Jeweils einge­
setzten Energieträger berOcksichligen. 

Tre&bhausqasemisslonen - Seite 2 und 3 
Die mit dem Primärenergiebedarf oder dem Primarene,gievert>rauch ver­
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebäudes werden als äquivalen­
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen. 

Pflichtangaben fQc 1mmobmenanze1aen - Seite 2 unct 3 
Nach dem GEG besteh! die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 87 
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafür erforderlichen 
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart 
der Seite 2 oder 3. 

Yfml•!chfwerte - st!S• 2 und 3 
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind mOdellhaft ermittelte Wer­
te und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe Vergleiche der Werte die­
ses Gebäudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude setn. Es sind 
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefälv die Werte für die einzelnen 
Vergleichskategorien liegen. 
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